
Apple: Zahlt die 13 Milliarden zurück!    
 

Stellt Euch vor, ein vor kurzem noch vor dem Staatsbankrott stehender Staat 

weigert sich, 13 Milliarden € Steuern vom weltweit größten Konzern 

einzutreiben. Absurd? Bittere Realität. 13 Milliarden Euro hat Apple von 2003 

bis 2014 durch Steuertricks in Irland zu wenig gezahlt. 2016 hat die EU-

Kommission Irland dazu aufgefordert, die nicht gezahlten Steuern von Apple 

zurückzufordern. Doch sowohl Irland als auch Apple wehren sich bisher 

gerichtlich gegen diese Entscheidung.  

 

Mehr Geld für Bildung und Gesundheit! 

Möglich machen es ausgefuchste Extraregelungen in Irland, wo der 

europäische Hauptsitz von Apple liegt. So wird der größte Teil der Profite aus 

ihren europäischen Geschäften erst gar nicht besteuert. Insgesamt fallen 

Steuern an, die den Namen kaum verdienen: 2014 waren es 0,005%. Durch 

diese Steuertricks gehen den EU-Staaten Milliarden verloren, die dann für 

Bildung, Gesundheit und die Bekämpfung des Klimawandels fehlen.   

Gesamtkonzernsteuer jetzt! 

Multinationale Unternehmen wie Apple müssen endlich angemessen Steuern 

zahlen. Steuertricks durch Gewinnverschiebung in Steueroasen müssen effektiv 

verhindert werden. Wir fordern deshalb einen Systemwandel hin zu einer 

starken Gesamtkonzernsteuer, bei der diese Steuertricks nicht möglich sind. 

Das aggressive Steuersparmodell von Apple muss gestoppt werden! 

steuertricks@attac.de                   www.attac.de/steuertricks 

mailto:steuertricks@attac.de
http://www.attac.de/steuertricks

